
Mein Quartier 

Hegneberg 

Filmisches Stadtteil-Portrait 
eines von gesellschaftlicher 
Ausgrenzung betroffenen 

Stadtteils aus Sicht der dort 
aufwachsenden Kinder und 

Jugendlichen 

 

 

 



Der Stadtteil Hegneberg in 

Rottweil: 

• liegt abgegrenzt zur 

Kernstadt 

• hat begrenzte Infrastruktur  
(Kindergarten, Jugendraum, Bistro, 

Ladengeschäft (“russischer Laden“) 

• hat schlechte Verbindung mit 

öffentl. Verkehrsmitteln 

• ist überwiegend bewohnt 

durch 

“Spätaussiedlerfamilien“ 
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Der Jugendtreff: 

• Konstante 
Besuchergruppe  

(ca. 10 – 20 Jugendliche) 

• Jugendliche zwischen 
12-19 Jahren  

• Überwiegend zwischen 
12 – 15 Jahre  

• Ältere Jugendliche 
kommen eher sporadisch 
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Filmisches Portrait aus 
Sicht der Jugendlichen 
durch: 

• Exkursionen vor Ort 
aber auch außerhalb 
des “Quartiers“ 

• Interviews 

• Gruppengespräche 

• andere Methoden, 
auch nach Wunsch der 
Jugendlichen 
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• Jugendliche sollen in dem 
Projekt möglichst frei Ideen 
einbringen, umsetzen und 
verwirklichen können 

• Jugendtreffteam steht 
beratend und unterstützend 
zur Seite 

• Projekt soll möglichst spontan 
und flexibel umsetzbar sein 

• Einheiten sollen im Rahmen 
des Offenen Angebots und in 
speziellen Ferienangeboten 
umgesetzt werden 
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Aus den Ideen und 
Methoden der 

Jugendlichen soll ein 
Film entstehen, der im 

Rahmen einer 
“Release-Party“ 

uraufgeführt wird und 
Ausgangspunkt für 
weitere Aktivitäten 

und Prozesse ist   
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